
Was die Preise der landwirtschaftlichen Flächen in Rumänien bezieht, argumentiert 
Agricovers Credit IFN Geschäftsführer, dass die Studien auf Institutionsebene in den 
letzten fünf Jahren in einigen Bereichen sich verdoppelt oder sogar verdreifacht 
haben und bis 2020 werden sie noch mehr steigen.

Die Zahlen zeigen, dass die Grundstücksverkäufe in den Gebieten Ialomita und 
Calarasi zwischen 5.000 und 10.000 EUR / Hektar lagen, während sie in Iasi 7.000 
EUR pro Hektar erreichten. In Dobrudscha wird das Ackerland immer wertvoller, die 
Transaktionen lagen zwischen 4.000 und 8.000 Euro / Hektar und im Banat zwischen 
6.000 und 8.500 Euro / Hektar. 

In den Nachbarländern, bzw. in Bulgarien liegt der Ackerlandpreis zwischen 4.000 
und 8.000 Euro / Hektar und in Ungarn zwischen 6.000 und 11.000 Euro / Hektar, 
während in Frankreich die Transaktionen zwischen 8.000 und 25.000 Euro / Hektar 
liegen. In Deutschland und den Niederlanden sind die Preise viel höher, sie liegen 
zwischen 25.000 und 60.000 Euro / Hektar

Preise und Zahlen in der Landwirtschaft
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